
MONTAGEHINWEISE FUSSBÖDEN.
Richtig gemacht – für Generationen gut.

Bei naturbelassenen Böden empfehlen wir das Ölen oder 
Wachsen der Dielen. Bitte keine verklebenden Mittel ver-
wenden, so verhindern Sie Abrissfugen bei der Trocknung. 
Nach dem Montieren können Sie den Boden gegebenenfalls 
abschleifen (niemals quer zur Faser) und nochmals ölen bzw. 
wachsen.

Nur wenige Fußböden sind pflegeleicht wie ein Holzfußbo-
den. In der Regel reinigen Sie lediglich mit Besen, Mopp oder 
Staubsauger. Gröbere Verschmutzungen durch nebelfeuchtes 
Wischen entfernen. Ein Holzfußboden wird mit dem Alter erst 
richtig schön. Denken Sie an Adelshäuser, denen die altehr-
würdigen Dielenböden ein majestätisches Antlitz verleihen. 
Sollten Ihnen Gebrauchsspuren des Alltags nicht gefallen, 
können Sie das massive Holz immer wieder abschleifen und 
mit MOCOPINUS Hartwachsöl neu einlassen.

Räume, in denen Dielenböden verlegt werden, sollten ausrei-
chend trocken und beheizt sein. Bedenken Sie auch Baurest-
feuchte, denn es darf keine Feuchtigkeit in den Holzboden 
dringen. Gegen aufsteigende Feuchte, z. B. bei nicht unter-
kellerten Böden, ist eine Dampfsperre einzubauen. Diese Folie 
hat eine Dicke von 0,3 oder 0,5 mm. Bei der Verlegung der 
Folie die Stöße durch Quellverschweißung oder Überlappung 
lückenlos verbinden. Bei Einsatz von PVC-Folien sollten 0,5 
mm nicht unterschritten werden. Speziell nachgetrocknete 
Dielen haben eine Holzfeuchte von 10 +/- 2 Prozentpunkte. 
Der Feuchtegehalt der Unterkonstruktion sollte dem der Hobel-
dielen entsprechen. 
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Mit Abschlussleisten wird nun die Abstands-
fuge und die Verschraubung abgedeckt.
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Unterkonstruktion (ca. 45 x 70 mm) auf den 
Rohboden legen, eventuell mit Dämmstrei-
fen (Trittschall) unterlegen. Verlegung von 
Dampfsperren, Folien oder Lagerhölzern so 
anordnen, dass der Stoß der Dielenböden 
auf ein Lager trifft. Maximaler Abstand der 
Lagerhölzer 50 cm. Zwischenräume mit 
Dämmstoff ausfüllen. Erste Dielenreihe mit 
der Nutseite zur Wand legen. Den Abstand 
zur Wand (ca. 10 mm) durch Keile fixieren. 
Das erste Brett auf der Wandseite von oben, 
auf der Raumseite schräg durch die Feder 
schrauben.

Die nächsten Reihen werden jeweils mit den 
Enden der vorhergehenden Reihe begon-
nen. Die Dielen mit einem Schlagholz (z. B. 
Dielenabfallstück) zusammentreiben. Die 
letzte Dielenreihe so anpassen, dass auch hier 
ein Abstand von ca. 10 mm zur Wand bleibt. 
Auch sie wird wieder von oben sichtbar 
verschraubt. Die Abstandskeile unbedingt 
entfernen! 
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Arbeitsablauf bei der Montage.

Die Montagehinweise wur-
den aufgrund langjähriger 
Erfahrungen zusammenge-
stellt. Rechtliche Ansprüche 
können daraus nicht abge-
leitet werden.
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Dielenboden auf Holzbalkendecke – Möglichkeit 2Dielenboden auf Holzbalkendecke – Möglichkeit 1

Dielenboden auf Holzbalkendecke 1 Dielenboden auf Holzbalkendecke 2

Unterkonstruktion

Deckenbalken
Gipskartonplatte

Sichtschalung Lattung, Schalung 
oder Federschienen

Dampfsperre Deckenbalken

Dampfsperre
Trittschalldämmstreifen Trittschalldämmstreifen

Unterkonstruktion
Hohlraumdämmung Dämmschüttung

HohlraumdämmungH-Stein
Dielen Dielen

Dielenboden auf Stahlbetonplatte

Dielenboden auf Stahlbetonplatte

Unterkonstruktion

Dielen

Hohlraumdämmung
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